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Kriminalitätsgeschehen

- Präventionsgespräche in Senioreneinrichtungen (Heudeber/Papstorf) - Malheur mit Farbeimer (Wernigerode)
- Rauchentwicklung in Wohnung (Wernigerode)

Präventionsgespräche in Senioreneinrichtungen
Heudeber/Papstorf – In den Nachmittagsstunden des 19.09.2023 veranstalteten Polizeibeamte mehrere Präventionsaktionen
in Kooperation mit Senioreneinrichtungen in den Ortslagen Heudeber und Papstorf.
Im Bereich des Polizeireviers Harz wurden in den letzten Monaten vermehrt Trickbetrüge registriert, von denen auch
Senioren betroffen waren.
Die Polizeibeamten klärten innerhalb der Veranstaltungen über diese Delikte auf und richteten ihr Augenmerk hierbei
insbesondere auf Betrüger, die sich als falsche Polizeibeamte ausgaben. Zu-dem reichten die Beamten Informationsmaterial
an die Teilnehmer weiter, welches die besprochenen Inhalte verdeutlicht und weiter-führend auf Ansprechpartner verweist.
Der Austausch stieß beiderseitig auf positive Resonanz. Derartige Gesprächsangebote gestatten der Polizei und den Bürgen
die gern wahrgenommene Gelegenheit, weitere Fragen und Probleme zu thematisieren.
In diesem Zusammenhang weist die Polizei darauf hin, dass sich Betrüger auf verschiedenen Wegen der Kontaktaufnahme
immer wieder als falsche Polizeibeamte oder Mitarbeiter anderer Behörden ausgeben, um Geldsummen zu erlangen. Dies
geschieht nicht nur an der Haustür mittels Vorzeigen eines gefälschten Dienstausweises. Geläufig ist ebenso der
Betrugsversuch per Brief in Gestalt eines vermeintlichen Haftbefehls oder gar der sogenannte „Schockanruf“. Hierbei
fordern Täter unter Vorspiegelung falscher Tatsachen eine Geldsumme für die Verhinderung der Inhaftierung einer
nahestehenden Person. Der Kreativität der Täter ist dabei keine Grenze gesetzt.
Die Polizei rät grundsätzlich davon ab, unbekannte Personen in die eigene Wohnung zu lassen, Unbekannten Geld
auszuhändigen oder fremden Personen Details zur eigenen finanziellen Situation preiszugeben. Im Zweifelsfall können sich
Betroffene an die Polizei wenden, um sich über eine Ernsthaftigkeit zu erkundigen oder Strafanzeige zu erstatten.

Malheur mit Farbeimer
Wernigerode – Am 19.09.2023, um 21:30 Uhr, kamen die Polizei und Feuerwehr im Rahmen der Gefahrenabwehr in der Karl-
Marx-Straße zum Einsatz.
Der Bewohner eines Hauses kippte beim Transport mehrerer Möbel versehentlich einen Farbeimer mit 25 Litern Farbe um.
Diese ergoss sich in einen nahe gelegenen Regenabfluss. Umgehend verständigte der Bewohner die Feuerwehr, welche
sodann Bindemittel einsetzte, um die ausgelaufene Farbe zu sichern. Nach Angaben des verantwortlichen
Abwasserzweckverbandes teilte mit, dass keine Gefahr von der ausgelaufenen Farbe ausgeht.

Rauchentwicklung in Wohnung
Wernigerode – In den frühen Morgenstunden gegen 04:30 Uhr des 20.09.2023 wurden Feuerwehr- und Polizeikräfte
anlässlich einer Rauchentwicklung in der Wohnung eines Mehrfamilienhauses alarmiert. Eine Bewohnerin des Hauses nahm
das akustische Signal eines Feuermelders wahr und wählte daraufhin den Notruf.
Vor Ort stellten Einsatzkräfte fest, dass eine minderjährige Person bei dem Versuch, sich Essen zuzubereiten, eine
Herdplatte anschaltete. Nach derzeitigem Erkenntnisstand kann nicht ausgeschlossen werden, dass auf der Herdplatte
abgelegtes Toilettenpapier ursächlich für die Rauchentwicklung war. Verletzt wurde niemand.
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